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Projekt “Fake News, publics et journalisme”
• Verstehen, wie junge Menschen (18-

25 Jahre) Fake News ausgesetzt sind 
und wie sich dies auf ihre 
Informationspraxis und die Art und 
Weise auswirkt, wie sie Inhalten oder 
Quellen Glaubwürdigkeit zuschreiben.
• Erforschen, wie journalistische Praxis 

und journalistische Produktionen auf 
die Herausforderung der Fake News 
und des Vertrauensverlusts in die 
Medien reagieren könnten, indem sie 
Inhalte fördern, die speziell auf das 
junge Publikum zugeschnitten sind, 
und ihren Ansatz des Fact-Checking
erneuern.

Phase 1
• Qualitative Erhebung (Fokusgruppen und Interviews) 

bei 44 Jugendlichen.

Phase 2

• Fragebogenerhebung (n=3'845) über Informationspraxis 
und das Ausgesetztsein der Jungen gegenüber den Fake 
News während der ersten Welle von Covid-19.

Phase 3
• Interviews mit Journalist:innen.

Phase 4

• Entwurf von redaktionellen Prototypen für ein junges 
Publikum im Hinblick auf die Bekämpfung von Fake 
News.
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Theorie
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Theorie

Einordnung in die Kontinuität der Arbeiten über die Informationspraxis der 
jungen Menschen
• Dominanz der sozialen Netzwerke als Kanäle für den Zugang zu 

Informationen (Suter et al., 2018) auf Kosten der traditionellen Medien 
(Newman et al., 2021).
• Zufälliger und fragmentierter Konsum (Boczkowski et al., 2018).
• Bedeutung des alltäglichen Austausches gewöhnlicher Geselligkeiten für 

den Informationskonsum (Bastard, 2019; Le Caroff, 2018).
• Erwartungshaltung an Informationen, die für den persönlichen Gebrauch 

(Studium, Arbeit, Freizeit, usw.) nützlich sind, und in Bezug auf die eigene 
Generation Sinn machen (Gnach et al., 2020; Flamingo, 2019).
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Theorie

● Das Ausgesetzsein von Fake News (Tandoc et al., 2018): die 
Zunahme von Studien dazu seit der Covid-19-Pandemie.

● Die Notwendigkeit, den Stellenwert von Fake News in der gesamten 
Informationspraxis (Allen et al., 2020; Grinberg et al., 2019) und 
seinen Einfluss auf die Meinungsbildung (Altay et al., 2020 & 2022; 
Osmundsen et al., 2021) nicht zu überschätzen.

● Die Zusammenhänge zwischen dem Glauben in Fake News und dem 
Vertrauensverlust in traditionelle Medien (Ognyanova et al., 2020). 

● Noch immer gibt es nur wenige Arbeiten, die sich speziell auf die 
jungen Menschen konzentrieren (Waller et al., 2019; Tandoc & Lee, 
2022).
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Theorie

● Literatur über das Vertrauen in die Medien und die Entwicklung redaktioneller 
Strategien und journalistischer Praxis, um das Publikum, seine Erwartungen und sein 
Verhalten stärker einzubeziehen (cf. Audience turn, Meijer & Groot Kormelink, 2016).

● Entwicklung der journalistischen Praxis durch stärkere Einbindung des Publikums (cf. 
Reciprocal journalism von Lewis et al., 2014).

● Ausbreitung von Fact-Checking als allgemeine Antwort der Medien und Journalisten im 
Kampf gegen Fake News (Graves & Glaisyer, 2012; Bigot, 2019; Himma-Kadakas & 
Ojamets, 2022), mit jüngsten Entwicklungen bei den Formaten (visueller) und dem 
verwendeten Ton (Humor) (Young et al., 2017).

● Fact-Checking erscheint als eine Methode zur Stärkung der normativen Legitimität des 
Journalismus und der Medien (Suche nach Fakten und Wahrheit) (Graves & Mantzarlis, 
2020).

22.04.2022 Less than you think 6



Präsentation der Umfrage

● Stichprobe Focus Group & 
Interviews (November 2019 
und Januar 2020).

● Stichprobe Online-Umfrage 
(April 2020).

● Interviews  Journalist:innen Le 
Temps (März-April 2020).
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Focus Group & Interviews (Phase 1)
Teilnehmer/innen (N=44)
• Jugendliche in einer Struktur zur 

sozio-professionellen Eingliederung.
• Jugendliche, die sich für Videospiele 

begeistern.
• Jugendliche am Ende ihrer 

Ausbildung.
• Jugendliche, die auf Discord (einer 

Diskussionsplattform mit wenig 
Moderation) aktiv sind.
• Politisch engagierte Jugendliche.
• Jugendliche im letzten Jahr des 

Gymnasiums.

Geschlecht Weiblich 14

Männlich 30

Alter 24 - 26 4

21 - 23 11

18 - 20 26

n/a 3

Bildung Primarstufe 5

Sekundarstufe 15

Tertiäre Stufe 24
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Online-Umfrage (Phase 2)
● Der Fragebogen wurde in der Romandie 

zwischen dem 24. April und 10. Mai 2020 
während des Lockdowns und bis kurz vor 
der Lockerung verteilt. 

● Der Fragebogen wurde mithilfe der 
sogenannten Schneeballmethode über 
gezielte Mailinglisten, Webseiten und 
soziale Netzwerke verteilt. Die Verbreitung 
des Fragebogens wurde von Medien, 
Institutionen und Verbänden, die in der 
Jugendarbeit tätig sind, unterstützt.

● Antworten Romandie: 3845
● 15 - 25 Jahre: 539;  Über 25 Jahre: 3306
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Interviews mit Journalist:innen (Phase 3) & 
Prototypen von Inhalten (Phase 4)
• Interviews mit sechs 

Journalist:innen der Redaktion 
von Le Temps, die konfrontiert 
sind mit der Thematik der Fake 
News und deren Auswirkung auf 
ihre Leserschaft (Wissenschaft, 
Technologie, Verantwortlicher 
der Rubrik “Hyperlink”, usw.).
• Konzeption von Online-

Formaten mit Journalismus-
Student:innen. Diese Formate 
sprechen junge Menschen an. 
Diese Formate bekämpfen Fake 
News und stärken die 
Glaubwürdigkeit der Medien bei 
jungen Menschen.
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Ergebnisse
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Informationspraxis der jungen Menschen

Bestätigung der Informationspraxis der jungen Menschen :
• Informationen über soziale Netzwerke, Plattformen und neue 

Quellen (Youtuber, Influencer, Journalisten in sozialen Netzwerken, 
usw.).
• Bedeutung des Umfelds und gewöhnlicher Gespräche, wenn man mit 

neuen  Informationen konfrontiert wird.
• Distanz zu den traditionellen Medien, deren Berichterstattung nicht 

den Erwartungen und Praktiken des jungen Publikums entspricht, die 
aber dennoch als "sichere" Quellen bewertet werden. Das Vertrauen 
in diese Quellen ist aber geringer als jenes älterer Generationen.
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Informationspraxis der jungen Menschen
Quellen zum Coronavirus. Wie häufig 
nutzen Sie die folgenden Quellen, um sich 
über das Coronavirus zu informieren?

Nutzung von Plattformen. Welche dieser 
Plattformen haben Sie genutzt, um sich 
über das Coronavirus zu informieren? 
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Junge Menschen und Fake News
Junge Menschen waren während 
der ersten Welle der Pandemie 
mehr Fake News ausgesetzt als 
ältere, zeigten sich aber 
insgesamt in der Lage, Fake News 
aufgrund ihrer Kenntnis der damit 
verbundenen Codes sowie ihrer 
Fähigkeit, Informationen zu 
suchen und zu überprüfen, zu 
erkennen.

Haben Sie über einen Messaging-Dienst 
(WhatsApp, Messenger, Discord, Telegram usw.) 
Fake News über den Coronavirus erhalten?
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Verarbeiten von Fake News
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Wie haben Sie auf die Fake News reagiert, die Sie per Messaging erhalten haben?



Wiederaufleben des Fact-Checking
• Jugendliche haben viele 

Erwartungen an die Medien im 
Kampf gegen Fake News, 
insbesondere in Form von Videos 
und erklärenden Formaten.
• Fact-Checking wird ebenfalls 

befürwortet, aber die Interviews 
betonen das Misstrauen 
gegenüber kurzen und zu simplen 
(reduzierenden) Inhalten, die 
"wahr" von "falsch" sortieren -> 
Nachfrage nach Erklärungen für 
Kontroversen, Nuancen und 
Komplexität

Wie wirksam sind Ihrer Meinung nach die 
folgenden Mittel, um Fake News über das 
Coronavirus zu bekämpfen?
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Vertrauen in die Medien
• Die Frage des Vertrauens in die 

Medien ist ein zentrales 
Element, das von den 
Journalisten unterschätzt wird.
• Bei der Behandlung bestimmter 

Themen (Transparenz bei 
Quellen, Vorgehensweisen usw.) 
braucht es mehr Transparenz. 
• Mehr Diskussionen

Wie sehr vertrauen Sie den folgenden 
Personen und Institutionen, wenn es darum 
geht, Sie über das Coronavirus zu informieren 
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Fazit

● Die Covid-19-Pandemie hat die Problematik der Fake News in der 
Schweiz aufkommen lassen (zu Beginn der Studie Ende 2019 kaum 
präsent).

● Die Frage der Ausgesetzseins gegenüber Fake News oder gar der 
Zustimmung zu Fake News kann nicht getrennt werden von der 
Frage der Zuschreibung von Glaubwürdigkeit an Quellen und damit 
des Vertrauens in die Medien (Généreux et al., 2020).

● Diese Forschung hat es ermöglicht, das Verständnis der Synergien 
zwischen der (Des-)Informationspraxis des jungen Publikums und 
der Informationspraxis der Journalist:innen um ihre Entwicklung zu 
überdenken.
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Berichte
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